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Frage: Frau Mierzwa, Sie sind seit vielen Jahren Bestatterin und leiten Ihr eigenes 

Unternehmen, die Bestattungen Mierzwa GmbH. Wie sind Sie zu diesem Beruf 

gekommen, der rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, Einsatzbereitschaft und 

Einfühlungsvermögen verlangt?

Bestatterin aus Berufung -

Ein Gespräch mit Diana Mierzwa

Diana Mierzwa: Mein Weg zur Bestatterin begann sehr persönlich mit dem Verlust meines geliebten Vaters im 

Jahr 2007. Dieser Abschied hat mich für das Thema sensibilisiert. Als ich 2012 auch meine Mutter verlor, 

veränderte mich das noch einmal tiefgehend. Aus diesen Verlusten schöpfte ich jedoch die Kraft, die Arbeit 

als Aufgabe zu begreifen: anderen in ihren schwersten Stunden beizustehen. Seit 2015 bin ich in der Bestat-

tungsbranche tätig und 2017 habe ich mein eigenes Unternehmen gegründet. Für mich ist das kein bloßer 

Beruf, sondern eine Berufung, mit Liebe und Mitgefühl Menschen auf ihrem schweren Weg zu begleiten.

Diana Mierzwa: Es gibt zahlreiche individuelle Möglichkeiten, die das Leben einer verstorbenen Person 

widerspiegeln und so einzigartig und vielfältig sind wie das Leben selbst. Trauerfeiern werden immer häufiger 

persönlich gestaltet und auf das Leben sowie die Vorlieben des Verstorbenen abgestimmt. Musik, Dekoration 

oder besondere Rituale werden so ausgewählt, dass sie die Persönlichkeit des Verstorbenen zum Ausdruck 

bringen. Viele Menschen entscheiden sich außerdem für alternative Bestattungsformen, die ihren persönli-

chen Wertvorstellungen entsprechen, etwa Asche in Schmuck, Baumbestattungen, das Verstreuen der Asche 

an einem besonderen Ort oder auch Bestattungen mit Ballons. Dabei muss stets das deutsche Bestattungs-

recht berücksichtigt werden. Auch Erinnerungsschmuck, beispielsweise mit Fingerabdrücken, wird zuneh-

mend nachgefragt und kann bei der Trauerbewältigung unterstützen.

Diana Mierzwa: Wir erhalten viel positives Feedback, sowohl direkt als auch in Online-Bewertungen, in denen 

unsere einfühlsame Betreuung gelobt wird. Auch nach der Beisetzung stehen wir weiterhin als verlässliche und 

verständnisvolle Ansprechpartner zur Verfügung.

Diana Mierzwa: Nehmen Sie sich Zeit 

zum Trauern und suchen Sie Unterstüt-

zung. Niemand sollte diesen Weg alleine 

gehen müssen. Ich bin für meine Kunden 

da, um den Abschied so persönlich und 

würdevoll wie möglich zu gestalten.

Frage: Die Bestattungskultur wandelt sich. Welche Formen der Bestattung sind heute gefragt?

Frage: Welche Rückmeldungen erhalten Sie von Angehörigen?

Frage: Frau Mierzwa, welchen Rat geben Sie Menschen in ähnlichen Situationen?

Bestattungen 

Mierzwa GmbH

Wir helfen mit Herz.

Tag & Nacht

Triptis | Ernst-Thälmann-Straße 39
Tel.: 036482 - 18 97 40

Auma | Freybergstraße 2
Tel.: 036626 - 31 56 3

Neustadt an der Orla | Ernst-Thälmann-Straße 39
Tel.: 036481 - 56 77 00

Pößneck | Steinweg 9
Tel.: 03647 - 44 971 44

www.bestattungen-mierzwa.de
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

seit dem 12.11.2025 nur mittwochs von 14.00 - 16:00 Uhr 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Einwohnermeldeamt; Kultur, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau M. Scheler  646-20  E-Mail: scheler@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau S. Eisenschmidt 646-16  E-Mail: eisenschmidt@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

       646-25   
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr L. Prager   646-27  E-Mail: prager@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 0176/86301436 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 7. Januar 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Montag, 22.12.2025 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 

Liebe Leser und Leserinnen, 
 

der Dezember ist eine ganz besondere Zeit im Jahreslauf. Die 
Natur kommt zur Ruhe, die Tage werden kürzer und die Näch-
te länger - am Morgen glitzert der Raureif auf den Wiesen und 
Äckern, die Luft ist klar und nicht selten eisig. In unseren Dör-
fern und der Stadt selbst beginnt die Adventszeit, das Warten 
auf das Licht und die Wintersonnenwende: den Übergang vom 
langen nächtlichen Dunkel zu den hellen längeren Tagen, vom 
Alten zum Neuen. So ist der Dezember nicht nur ein Monat des 
Rückzugs, der Besinnung und des Ruhens sondern vor allem 
auch ein Monat der Gemeinschaft, der Hoffnung und des Zu-
sammenhalts. 
 

11.11. - Beginn der 5. Jahreszeit 
 

Mit dem 11. November hat die närrische Zeit offiziell begon-
nen. Der Faschingsverein Wöhlsdorf war zu diesem Anlass im 
Rathaus zu Gast. Traditionell erfolgte die Übernahme des Rat-
hauses, bei der ich den symbolischen Schlüssel an die Narren 
übergeben durfte. Ein herzliches Dankeschön an den Verein 
für die humorvolle und herzliche Gestaltung dieses Moments! 
 

 
 

Umleitungen und Einschränkungen im Straßenverkehr 
Der Bau der neuen Trinkwasserleitung in der Wöhlsdorfer 
Straße führt derzeit zu erheblichen Verkehrseinschränkungen. 
Aufgrund der notwendigen Vollsperrung der L2331 kommt es 
zu Verzögerungen und notwendigen, weiten Umfahrungen. 
 

Illegale Abkürzungen sind jedoch eine schlechte Alternative! 
Deswegen weise ich nochmals ausdrücklich darauf hin, dass 
die Abkürzung über den landwirtschaftlichen Weg von der 
L2331 hinüber zum Planetenweg (Leschke/Wasserturm) kein 
öffentlicher Verkehrsweg und schon gar keine offizielle Um-
leitung darstellt. Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger, die 
ausgewiesenen Strecken zu nutzen. 
 

 

Der Auma’sche Weihnachtsbaum steht! 
 

Am 25. November wurde der diesjährige Weihnachtsbaum auf 
unserem Marktplatz aufgestellt. Wir bedanken uns herzlich bei 
der Spenderfamilie aus Triebes, die uns diesen prächtigen Baum 

zur Verfügung gestellt hat. Dank der zuverlässigen Unterstüt-
zung durch die Firma Jens Zaumsegel aus Auma verlief sowohl 
der Transport als auch der Aufbau reibungslos und sicher. 
 

 
 

Einladung zum Weihnachtsmarkt 
 

Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserem 
Weihnachtsmarkt am 14. Dezember ab 14:00 Uhr ein. Freuen 
Sie sich auf ein stimmungsvolles Beisammensein, liebevoll ge-
staltete Stände, musikalische Beiträge und gemütliche advent-
liche Atmosphäre. 
 

Problematik der illegalen Altkleiderentsorgung 
 

Leider mussten wir in den vergangenen Wochen erneut ver-
mehrt illegale Ablagerungen von Altkleidern feststellen. Ich bitte 

dringend darum, Alttextilien ausschließlich an den dafür vorge-
sehenen Sammelstellen und in geeigneter Weise zu entsorgen. 
 

Ebenfalls möchte ich daran erinnern, Altglas nur innerhalb der 
vorgegebenen Einwurfzeiten einzuwerfen, um Lärmbelästigun-
gen zu vermeiden. 
 

 

 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 
gesegnete und friedvolle Weihnachtszeit sowie einen guten 
und sicheren Start in das neue Jahr. Möge 2026 uns allen 
Gesundheit, Zuversicht und viele glückliche Momente bringen. 
 

Ihr Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
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Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 11 am 07.11.2025 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 08.10.2025 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Haupt-
ausschusses der Stadt Auma-Weidatal vom 29.10.2025 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Wiebelsdorf vom 06.10.2025 

 

4. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Staitz vom 28.10.2025 

 

5. Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Erhe-
bung von Elternbeiträgen für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung „Zwergenland“ der Stadt Auma-Weidatal 

 

6. Bekanntmachung im Auftrag des Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) - Planfeststel-
lungsverfahren nach § 68 Abs. 1 Wasserhaltgesetz (WHG) 
zur Generalinstandsetzung der Talsperre Weida im Land-
kreis Greiz, Gemarkung Gemarkungen Staitz, Dörtendorf, 
Göhren-Döhlen, Merkendorf, Piesigitz, Silberfeld, Weißen-
dorf und Triebes - Planergänzung 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
 

Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 

Informationen zum Winterdienst 
 

Auf Grund der 
Winterzeit möch-
ten wir allen Stra-
ßenanliegern 
(Verpflichteten 
nach § 3 der Sat-
zung über die 
Straßenreinigung 
(Straßenreini-
gungssatzung) im 
Gebiet der Stadt 
Auma-Weidatal) folgende Hinweise zur Durchführung des Win-
terdienstes geben: 
 

Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte und sonstige 
zur Nutzung eines Grundstücks Berechtigte, deren Grundstück 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen angrenzt oder von 
ihr eine Zufahrt oder Zugang haben, sind ebenso wie Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken, die nur indirekt an öffent-
lichen Verkehrsflächen angrenzen (Grundstücke, die z.B. 
durch Stützmauern, Böschungen, Straßen- und Baumgräben, 
Rasen und Anlagenstreifen etc. getrennt sind), zur Reinigung 
und zum Winterdienst verpflichtet. 
 

So genannte Hinterlieger (Grundstücke, die nur über ein vor 
ihnen liegendes Grundstück bzw. einem Privatweg mit der öf-
fentlichen Verkehrsfläche erschlossen sind), sind gemeinsam 
mit ihrem Vorderlieger reinigungs- und winterdienstpflichtig. 
Die Straßenanlieger (Verpflichtete) haben auf eigene Kosten 
die angrenzenden Gehwege und die Zugänge zu Überwegen 
von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen und bei Schnee 
und Eisglätte zu streuen. 
 

Die Flächen sind in der Zeit von 7 Uhr bis 20 Uhr zu beräumen 
und zu streuen, bei Schneefall jeweils unverzüglich. Als 
Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Der Einsatz von Asche ist 
unzulässig. Nur bei besonderer Glätte ist ausnahmsweise die 
Verwendung von Auftausalz zulässig. 
 

Bitte bedenken Sie, dass der Winterdienst nicht schon überall 
gewesen sein kann, bevor die Bürger ihre Gehwege vom 
Schnee befreien. Es wird immer wieder vorkommen, dass der 
Winterdienst die Straße freischiebt und die Gehwege wieder 
zu. Damit müssen die zum Winterdienst Verpflichteten leben. 
Wenn nötig, ist der Gehweg erneut zu räumen. 
 

Ihr Haupt- und Ordnungsamt 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 
 

 

Veranstaltungskalender 2026 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt auch für 2026 einen 

Veranstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und 

Kulturveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu er-

stellen und auf unserer Internetseite und dem Auma-

Weidatal-Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 

ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 

Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-

nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-

zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 

Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 

36626 64646 melden. 
 

 



Weihnachtsmarkt 
rund um den Auma‘er Marktplatz am 3. Advent 

 

Sonntag, den 14.12.2025 von 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 

14:00 – 14:15 Uhr  Eröffnung des Weihnachtsmarktes 

  durch den Bürgermeister, Herrn Dirk Rüdiger 

  mit musikalischer Umrahmung durch Mr. B 
 

14:30 – 15:00 Uhr Konzert mit den Oldies des SMZ Auma 

    auf dem Markt 
 

14:00 – 16:00 Uhr Ballonkünstler „Sven M.“ mit seinen tollen 

    Ballonfiguren im Bürgerraum des Amtsgerichtes 
 

15:00 – 15:45 Uhr musikalischer Auftritt des Chors der Grundschule 

  in der Liebfrauenkirche 
 

16:00 – 16:45 Uhr … kommt der Weihnachtsmann …? 
 

17:00 – 18:00 Uhr Puppentheater „Märchenfänger“ im Bürgerraum 

    des Amtsgerichtes 
 

ab 17:00 Uhr  Öffnung der Kellerräume des Amtsgerichtes 

 

Rund um den Markt, im Amtsgericht und an der Kirche findet man: 
 

❖ das traditionelle, weihnachtliche Markttreiben gemeinsam mit den 

Vereinen, den Schulen und der Kirchgemeinde unserer Stadt 
 

❖ in der Heimatstube kann man die neue Ausstellung “Zwischen 

Weihnachtsplätzchen und Stollenduft – Omas edles Porzellan und 

Glasschmuck“ bestaunen 
 

❖ Kaffee und Kuchen im Kultur- und Heimatverein und im Pfarrhaus 
 

❖ das Nostalgiekarussell für unsere Jüngsten bis 12 Jahre 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Ihr Bürgermeister 

Dirk Rüdiger 
(Änderungen vorbehalten) 
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Einladung zum Aumaer 

Weihnachtsmarkt am 3. Advent 2025 
 

Am Sonntag, dem 14. Dezember 2025 eröffnet der Bürger-
meister der Stadt Auma-Weidatal um 14:00 Uhr traditionell 
den Weihnachtsmarkt rund um den Marktplatz in Auma. 
 

Die Besucher können sich wieder auf Unterhaltung, Musik, Le-
ckereien, Glühwein und vieles mehr freuen. Unsere kleinen 
Besucher können auf das Kinderkarussell, ab 14:00 Uhr dem 
Ballonkünstler „Sven M.“ und ab 17:00 Uhr auf das Puppen-
theater „Märchenfänger“ im Amtsgericht gespannt sein. Alle 
Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen. 
 

Auf dem Schulhof der Regelschule gibt es wieder die berühm-
ten Aum‘schen Röhrendetscher. 
 

In der Heimatstube und im Pfarrhaus schenkt man Kaffee 
und Kuchen aus und im Hof des Amtsgerichtes kann man 
Steak, Roster vom Grill und Glühwein verzehren. 
 

Ab 14:30 Uhr spielen die Oldies des SMZ Auma auf und sor-
gen für Stimmung auf dem Markt.  
 

Der Weihnachtsmann wird ab 16:00 Uhr vorbeischauen und 
Geschenke für unsere Kinder mitbringen. Über kleine Gedichte 
und Lieder, die von den Kindern vorgetragen werden, freut sich 
der Weihnachtsmann besonders. 
 

Für die musikalische Umrahmung rund um den Markt sorgt DJ 
Mr. B. 
 

Die Organisatoren freuen sich auf viele Besucher. 
 

Die Stadt Auma-Weidatal möchte darauf hinweisen, dass 
es an diesem Tag rund um den Marktplatz zu Verkehrsbe-
hinderungen kommen wird. 
 
 

Unser Wappentier das „Eichhörnchen“ 
 

Unser Schaukasten hat ein neues Gesicht. Seit November 
2025 kann man zu den Öffnungszeiten die Geschichte rund um 
das Stadtwappen der Stadt Auma-Weidatal lesen. 
 

Mit-Mach-Aktion 

Unser Wappentier das 

„Eichhörnchen“ sucht 

seinen Namen. 
 

Aufruf an Jung und Alt. 

 
 

Werdet kreativ, malt oder bastelt aus was für Materialien auch 
immer und gebt dem Eichhörnchen einen, seinen Namen. Für 
unsere Jüngsten haben wir Malvorlagen im Rathaus ausgelegt. 
Eure Kunststücke könnt ihr bei uns im Haupt- und Ordnungs-
amt bei Frau Hessel bis zum 28.02.2026 abgeben. 
 

Ich bin gespannt, 
euer 
 
 
 
 
 
 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand 18.11.2025) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln („Rosen Pils“), Fundort: Lin-
denweg 

● dunkelblaue Jacke, Fundort „Grüne Lunge“ 
● Teil eines E-Bikes in Bahnhofstraße 
● Ein weißer Kopfhörer (kabellos), Fundort: beim Maifeuer in 

Auma-Weidatal 
● 2 Fahrräder in der Einfahrt zum Penny 
● Brille beim Penny Parkplatz 
● Graue Strickjacke ( bei Bushaltestelle gefunden) 
● Armband mit Gravur, Nähe „Himmelreich“ 
● VW-Autoschlüssel mit Anhänger 
● Handy (bei Bushaltestelle gefunden) 

Vermisst wird 
 

● Rotes Schlüsselband mit 5 Schlüsseln 
● Grünes Schlüsselband mit 2 Schlüsseln 
● Goldene Kette in der Nähe Str. des Friedens 
● Autoschlüssel VW mit Nr. 19 
● Schwarze Mike Bauchtasche mit Powerbank, vermisst seit 

dem letzten Maifeuer 
● Kennzeichen Elektro-Dreirad vom 05.03.2025, verloren auf 

dem Weg von „Hinter den Höfen - Südstraße“ 
● Smartphone der Marke Xiaomi 
● Personalausweis 
● 3 Schlüssel an einem Ring 
● Hörgeräte, verloren in Auma 
● Lederhundeleine 
● Audi-Schlüssel 
● Schwarze Geldbörse mit Ausweisen und Karten 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 

 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

er viel Glück und noch viele gemeinsame Jahre in bester 

Gesundheit. 
 

 
 

Informationen aus der Stadtbibliothek 
 

Dezember ist traditionell der letzte Monat des 
Jahres der zu Einkehr, Frieden und Ruhe be-
sinnt.  
Mit Start der Sperrnächte am 8. Dezember - der 
sogenannten Dunkelnächte - rufen diese zum 
Reflektieren, Rückzug und  Loslassen des alten Jahres auf. 
Aus alten Überlieferungen ist dies die Zeit des „Wegsperrens“ 
der Gerätschaften, da die Arbeit in Haus und Hof endete. Die-
se Nächte enden am 21. Dezember zur Wintersonnenwende - 
einen besonderen Jahreskreisfest der Kelten, welches den Be-
ginn der Rauhnächte einläutet. In den meisten Regionen be-
ginnen diese in der Nacht vom 24./25. Dezember. 
 

In dieser dunklen und magischen Jahreszeit lässt sich der 
Übergang zu Ruhe, Rückzug und Loslassen mit einem schö-
nen Buch aus unserer Bibliothek gut überbrücken. Sei es ein 
spannender Thriller/Krimi oder ein Roman - wir haben für jeden 
etwas dabei, um Licht und Wärme in die grauen Tage zu brin-
gen und in andere Welten abzutauchen. 
 

 

Die Bibliothek ist momentan nur 

mittwochs von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. 
 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Auma-Weidatal schreibt die Stelle als 
 

Sachbearbeiter/in in der Bauverwaltung (m/w/d) 
(mit 39 Wochenarbeitsstunden), 

 

zu besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, aus. 
 

Arbeitsaufgaben sind: 
 

- Städtebauliche Planung und Stadtgestaltung, insbesondere 
Mitwirkung bei Festlegungen von Planungszielen und Vertre-
tung dieser in Planfeststellungsverfahren und der Regional-
planung 

 

- Belange des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
 

- Bedarfsermittlung und Vergabe von Ingenieurdienstleistun-
gen 
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- Fördermittelmanagement, Beantragung von Fördermitteln, 
Mittelabrufe, Verwendungsnachweise und Sachberichte 

 

- Aktualisierung von Flächennutzungs- und Landschaftsplänen 
 

- Hoch- und Tiefbau, Gebäudeunterhaltung, Straßenbau, Un-
terhaltung und Verwaltung von Verkehrsflächen (einschließ-
lich Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen und Brücken) 

 

- Mitwirkung bei der Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
zur Ausführung von Bauvorhaben 

 

- Beratung von Bürgern, Bauherren und Bauinteressenten in 
allen Bereichen der Bauverwaltung 

 

Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vor-
behalten, eine Übertragung weiterer Aufgabengebiete nach der 
Einarbeitung ist nicht ausgeschlossen. 
 

Voraussetzungen: 
 

- Erfolgreich abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium in der 

Fachrichtung Architektur oder Bauwesen oder vergleichbarer 
Studiengang oder abgeschlossene Ausbildung als Verwal-
tungsfachwirt (m/w/d) bzw. den Fortbildungslehrgang II 

 

- Alternativ eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 
Handwerksberuf des Bau- oder Baunebengewerbes, vor-
zugsweise als Meister, mindestens jedoch mit mehrjähriger 
Berufserfahrung  

 

- Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften, insbesondere des Bau- und Planungsrechts, 
des Vergabe- und Vertragsrechts (HOAI, VgV, VOB) und des 
Haushaltsrechts sind wünschenswert 

 

- Hohes Maß an Selbständigkeit, Einsatzbereitschaft, Belast-
barkeit, Verantwortungsbewusstsein (insbesondere bei der 
sparsamen und wirtschaftlichen Verwendung der Haus-
haltsmittel, Kommunikationsfähigkeit, Diskretion und Loyali-
tät, ein souveränes Auftreten auch in Stresssituationen, Ent-
scheidungsfähigkeit 

 

- Durchsetzungsvermögen, Verhandlungssicherheit und -
geschick, Einfühlungsvermögen, sowie Bereitschaft zur fle-
xiblen Arbeitszeitgestaltung, Bürgerfreundliches Auftreten 

 

- Sicherer Umgang mit Bürotechnik, PC, Internet und MS-
Office, Erfahrungen im Umgang mit Liegenschaftsprogram-
men 

 

- Führerschein der Klasse B sowie Bereitschaft zur Benutzung 
des eigenen Pkw´s für dienstliche Zwecke gegen Kostener-
stattung 

 

Allgemeine Hinweise: 
 

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 
Stunden pro Woche.  
 

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind bei gleicher 
Eignung und Befähigung erwünscht. 
 

Die Vergütung erfolgt leistungsgerecht nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Zu-
sätzlich werden eine jährliche leistungsorientierte Sonderzah-
lung und eine Jahressonderzahlung gewährt. Außerdem gibt 
es eine attraktive betriebliche Zusatzversorgung sowie die 
Möglichkeit der Zahlung vermögenswirksamer Leistungen. 
 

Bewerbungsschluss: 
 

Bewerbungsschluss ist der 06.01.2026 
 

Kontakt: 
 

Bewerbungen sind schriftlich mit aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen (wie z.B. Lebenslauf, Zeugniskopien, Ausbildungs-
nachweis, lückenlosem Tätigkeitsnachweis) zu richten an: 
 

 Stadt Auma-Weidatal, Bürgermeister Dirk Rüdiger 
 Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 (Tel. 036626-6460, E-Mail: info@auma-weidatal.de). 
 

Aus Kostengründen werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
oder nur bei Übersendung eines ausreichend frankierten 
Rückumschlages zurückgesandt. 
 

Mit Zusendung der Bewerbung erklärt sich der Bewerber/in 
gleichzeitig einverstanden, dass die erforderlichen Daten im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens vorübergehend gespei-
chert werden. Eine persönliche Vorstellung erfolgt nur nach 
Aufforderung. 
 

Dirk Rüdiger 
Bürgermeister 

Müllentsorgung 2025 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
09.12./ 16.12./ 23.12./ 30.12.2025 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
16.12.2025 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
09.12./ 23.12.2025 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
16.12./ 30.12.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
17.12./ 31.12.2025 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
05.12.2025 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
19.12.2025  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
05.12./ 19.12.2025 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
30.12.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
24.12.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
22.12.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
30.12.2025 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
12.11.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
10.12.2025 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
11.12.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
05.12.2025 
 

Änderungen sind vorbehalten. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. 
 

Angemeldeter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum ge-
buchten Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 

Entsorgungstermine für 2025 in der 
neuen Abfall App des AWV Ostthüringen 

 

Seit diesem Jahr haben die Bürger im Landkreis Greiz die 
Möglichkeit, die neue Abfall App des AWV Ostthüringen zu 
nutzen. Die AWV Abfall App können Sie unkompliziert über 
den abgebildeten QR-Code auf Ihrem Smartphone installieren. 
 

Mit Nutzung der App können Sie die Entsorgungstermine für 
Ihr/e Grundstück/e schnell und einfach abrufen. Sobald Sie 
Ort, Straße und Hausnummer eingegeben haben, können Sie 
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diese Ortsangabe als Bereitstellungsort 
hinterlegen. So müssen Sie Ihre Daten 
nicht jedes Mal bei Nutzung der App neu 
eingeben. 
 

Auf Wunsch können Sie die Abfuhrtermine 
in Ihren Kalender auf dem Smartphone im-
portieren. So ist es möglich, dass Sie vor 
jedem bevorstehenden Entsorgungstermin 
eine Mitteilung erhalten. Das hat den gro-
ßen Vorteil, dass Sie daran erinnert werden 
Ihren Abfallbehälter bei Bedarf zur Leerung 
bereitzustellen. Probieren Sie diese Funkti-
on der App doch gleich mit den Entsor-
gungsterminen für 2025 aus. Diese Termi-

ne sind spätestens ab 13.12.2024 online. Überzeugen Sie sich 
selbst von unserer neuen Abfall App und entdecken Sie viele 
weitere Funktionen und Vorteile. 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Abfallberater des AWV Ostthürin-
gen telefonisch unter 0365 83321-23 und -22 zur Verfügung. 
Sie haben kein Smartphone? Die Termine können Sie auch 
weiterhin wie gewohnt unter www.awv-ot.de herunterladen 
oder telefonisch bei uns hinterfragen. 
 

Ihr AWV Ostthüringen 
 
 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik, Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
Projektleiter: 
Mark Janssen, Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß, Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 
 
 

 
 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Staitz 
 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Ort-
schaftsrates  der Ortschaft Staitz vom 28.10.2025 

 

Beginn:  18.00 Uhr 
Ende:   19.00 Uhr 
Anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 25.06.2025 
 

2. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 04-10/2025 
Der Ortschaftsrat beschließt die Niederschrift des Protokolls 
vom 25.06.2025 
 

Jörg Heuschkel 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 

Ortschaft Auma 
 

 

Arztpraxis Steffen Schulze 
 

FA für Allgemeinmedizin 
Am Seeweg 8A, 07955 Auma-Weidatal 

Tel.: 036626/316333; schulze@hausarzt-auma.de 
 

Wir sind wie folgt über Weihnachten für sie da: 
 

Montag   22.12.25 geschlossen 
Dienstag  23.12.25 geschlossen 
Mittwoch  24.12.25 geschlossen 
Donnerstag  25.12.25  Feiertag 
Freitag   26.12.25 Feiertag 
 

Montag   29.12.25 8:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag  30.12.25 8:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch  31.01.25 geschlossen 
 

Ab dem 05.01.2026 sind wir zu unseren 
gewohnten Sprechzeiten wieder für sie da. 
 

Wir wünschen allen Patienten Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 
 

Herzliche Einladung 
 

Am 21. Dezember, am Abend des 4. Advent, 
findet unser diesjähriger 

 

Adventsmarkt in der Festscheune in Döhlen 
 

statt. Beginn ist ab 15:00 Uhr mit Glühwein, Grog und anderen 
heißen und kalten Getränken. In weihnachtlicher Atmosphäre 
können Sie auch unsere „Göhrendetscher“ und andere Köst-
lichkeiten genießen. Aber auch an die Kinder ist gedacht. Für 
sie gibt es ein Adventsbasteln. Natürlich gibt es auch Kinder-
punsch. 
 

Wir laden alle ein, die am vorletzten Abend vor dem Weih-
nachtsfest noch ein paar ruhige und besinnliche Stunden in 
unserer weihnachtlich dekorierten Festscheune erleben wollen. 
 

Der Heimatverein „ Weidaperle Göhren-Döhlen“ e.V. 
 

Ortschaft Wenigenauma 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Dezember 2025 
 

Monatslosung Dezember 2025 
 

„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das 
du bereitet hast vor allen Völkern.“  (Lukas 2,30-31(L) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich. 
Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 

aus den Schaukästen und unserer Homepage: 
www.Kirchspiel-Auma.de 

 
 

04.12.25 
 

09:00 Uhr 
 

 

Pahren 

 

 

Kindergarten Pahren, 
Thema: Advent 
 

 

05.12.25 
 

17:00 Uhr 
 

Auma 

 

Bischof Nikolaus 
 

 

06.12.25 
 

10:00 Uhr 
 

Auma 
Pfarrhaus 
 

Krümelkirche  

 

07.12.25 
2. Advent 

 

09:00 Uhr 
 

17:00 Uhr 

 

Zickra 
 

Piesigitz 

 

Gottesdienst 
 

Advent am Abend 
 

 

13.12.25 
 

17:00 Uhr 
 

Auma 
 

Musikal. Einläuten 
des Aumaer 
Weihnachtsmarktes 
 

 

14.12.25 
 

14:00 Uhr 
 
 
 

17:00 Uhr 

 

Auma 
 
 
 

Zeulenroda 

 

Weihnachtsmarkt 
mit Adventszauber 
an der Kirche 
 

Weihnachtsoratorium 
 

 

19.12.25 
 

19:00 Uhr 
 

Merkendorf 

 

Adventsliedersingen + 
Glühwein 
 

 

21.12.25 
 

17:00 Uhr 
 

Pahren 

 

Advent am Abend- da-
vor und danach Weih-
nachtsmarkt Pahren 
 

 

23.12.25 
 

17:00 Uhr 
 
 

18:30 Uhr 

 

Wenigenau-
ma 
 

Muntscha 

 

Krippenspiel 
 
 

Krippenspiel 
 

 

24.12.25 
 

14:00 Uhr 
 
 

14:00 Uhr 
 

15:00 Uhr 
 

15:00 Uhr 
 

15:00 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 

16:15 Uhr 
 

17:00 Uhr 
 

17:00 Uhr 
 

18:00 Uhr 
 
 

18:45 Uhr 

 

Krölpa 
 
 

Förthen 
 

Merkendorf 
 

Wöhlsdorf 
 

Braunsdorf 
 

Auma 
 

Piesigitz 
 

Pahren 
 

Zickra 
 

Auma 
 
 

Gütterlitz 

 

Erwachsenenkrippen-
spiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Krippenspiel 
 

Christmette 
+Weihnachtssketch 
 

Weihnachtsmusik 
m. L. Weber 
 

 

26.12.25 
 

09:00 Uhr 
 

Merkendorf 
 

Gottesdienst 
 

 

31.12.25 
 

14:00 Uhr 
 
 

17:00 Uhr 

 

Braunsdorf 
 
 

Förthen 

 

Gottesdienst 
m. Abendmahl 
 

Gottesdienst 
m. Abendmahl 
 

 

01.01.26 
 

10:00 Uhr 
 

Pahren 
 

Gottesdienst  
 

06.01.26 
 

17:30 Uhr 
 

Auma 
 

Heilige 3-Könige 
Gottesdienst 
 

 

 
 

Trauer in der Gemeinde 
 

Ruth Petzold aus Braunsdorf verstarb am 07.11.2025 im Alter 
von 94 Jahren. Regina Schauer aus Pahren verstarb am 
21.11.2025 im Alter von 94 Jahren. 
 

 

Wir schließen die Trauernden in unsere Gebete ein. 
 

Schon mal vormerken: 06.12.2025 
 

 
 

 
 

Euer Christenlehreteam 
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Jugendtreff Auma - Dein Platz 
zum Ankommen und Auftanken 

 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! Gemein-
sam kochen, essen, quatschen über das, was euch wichtig ist - 
oder einfach Tischkicker, Tischtennis spielen und auf der 
Couch chillen. Ganz entspannt, ganz du selbst - wir freuen uns 
auf dich! Immer in den ungeraden Kalenderwochen, diens-
tags von 17.00 bis 19.00 Uhr öffnen wir für euch die Türen. 
 

Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

 
 

Der Gemeindekirchenrat Auma-Weidatal 
gratuliert allen Altersjubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünscht Gottes Segen und 
noch viele Jahre und Gesundheit und 
Glück. 
 

Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herz-

lich und wünschen viele glückliche gemeinsa-
me Jahre. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Seniorentreff 
 

am 17.12.2025 um 14:30 Uhr im Alten Rathaus. 
 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune 
spielen erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann mel-
den Sie sich dienstags und/ oder don-
nerstags im Pfarramt unter der Nummer: 
036626/ 20249 und vereinbaren einen 
persönlichen Termin. Steffi Heidrich wird 
sich gerne um Ihre Familiengeschichte 
kümmern! (Es fällt eine kleine Gebühr lt. 
Gebührensatzung des EKM an. Diese 
wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 

Das Pfarrbüro 
 

Wichtig: das Pfarrbüro ist wie üblich dienstags und don-
nerstags von 9.00 Uhr- 12.00 Uhr besetzt!  
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     ute.treibl@ekmd.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 
 

Advent - Warten lernen 
 

(mit Kindern und Keksen) 
 

„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig.“  (Jesaja 40,3) 
 

Advent - das klingt so friedlich. Nach Kerzenschein, Zimtduft 
und stiller Erwartung. 
 

In der Realität sieht es bei uns zu Hause oft ein bisschen an-
ders aus. Spätestens, wenn der Adventskalender aufgehängt 
wird, beginnt das große Wartenlernen - oder besser gesagt: 
das tägliche „Wann ist endlich morgen?“-Training. 
 

Ich erinnere mich an letztes Jahr, als eines meiner Kinder am 
2. Dezember empört verkündete: „Das ist doch gemein! Da 
sind ja noch 22 Türchen übrig!“ 
 

Und während ich versuchte, zwischen Plätzchenteig, Krippen-
spielproben und Kerzenwachsresten Besinnlichkeit zu finden, 
wurde mir klar: Wir sind alle nicht besonders gut im Warten. 
Wir warten auf den Arzttermin, auf Genesung nach einer 
Krankheit, auf einen wichtigen Anruf oder endlich eine klare 
Diagnose. Wir warten darauf, dass ein Konflikt sich löst, dass 
wir verstehen, was gerade in unserem Leben passiert - oder 
dass Gott sich zeigt. Und oft fühlt sich dieses Warten nicht ro-
mantisch oder besinnlich an, sondern schlicht anstrengend. 
Doch vielleicht ist genau das der tiefere Sinn des Advents: 
 

Warten zu lernen - mitten im Unvollkommenen. Denn Gott 
kommt nicht, wenn wir fertig sind mit Aufräumen, Backen oder 
Leben-Ordnen. Er kommt hinein in unsere Ungeduld, unsere 
Sorgen, unser ungeduldiges Herz. 
 

Vielleicht ist Advent deshalb so ein heilsamer Gegenentwurf zu 
unserer Welt, in der alles sofort passieren muss. Gott nimmt 
sich Zeit - und schenkt uns Zeit. 
 

Zeit zum Hoffen - wie wenn man morgens aus dem Fenster 
schaut und der Himmel noch grau ist, aber man weiß: Hinter 
den Wolken wartet das Licht. 
 

Zeit zum Durchhalten - wie bei einer langen Nacht am Kran-
kenbett oder in einer schwierigen Phase, in der man Schritt für 
Schritt weitermacht, obwohl man nicht weiß, wann das Ziel 
kommt. Und Zeit zum Atmen - wie der Moment, wenn man im 
Trubel des Alltags kurz innehält, die Kerze am Adventskranz 
anzündet, tief Luft holt und spürt: Ich muss gar nicht alles 
selbst schaffen. Und mitten im Warten wächst etwas, das grö-
ßer ist als unsere Ungeduld: die Hoffnung, dass am Ende alles 
gut wird, weil Gott kommt - ob wir bereit sind oder nicht. 
 

Wenn also wieder jemand ruft: „Wie lange noch?!“, dann dür-
fen wir lächeln. 
 

Denn Advent heißt: Gott ist unterwegs. Zwischen Schulbrot 
und Weihnachtsmarkt, zwischen Adventskranz und Adventska-
lender erinnert uns Gott daran: Ich komme. Nicht auf Knopf-
druck, sondern im richtigen Moment. 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gesegnete Ad-
ventszeit. 
 

Ihre Pfarrerin Lisa Krille  
 

Gruselspaß in der Kirche - 
Reformation einmal anders! 

 

Am Vorabend des Reformationstages wurde die Liebfrauenkir-
che Auma zum Schauplatz eines ganz besonderen Erlebnis-
ses: „Gruselspaß in der Kirche“. Schon kurz nach Beginn 
war die Kirche übervoll - immer mehr Menschen strömten hin-
ein, bis kaum noch Platz blieb. Mit so einem Ansturm hatte 
wohl niemand gerechnet! Alles war dunkel, nur hier und da 
schimmerte unheimlich rotes Licht, begleitet von geheimnisvol-
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len Gruselgeräuschen. Doch dann - ganz plötzlich - trat Martin 
Luther auf! Auch er sprach von seiner Angst und davon, dass 
er sich an Gottes Zusage erinnert: „Wer an Jesus glaubt, muss 
keine Angst haben!“ 
 

In diesem Moment wandelten sich die roten Lichter in warmes 
Weiß, Kerzen wurden entzündet – und gemeinsam rief die 
ganze Kirche laut: „Wer an Jesus glaubt, muss keine Angst 
haben!“ So kamen an diesem Abend Halloween-Stimmung 
und evangelische Wurzeln auf ganz besondere Weise zu-
sammen - gewagt, ja, aber eindrucksvoll! Zwischen Sarg, 
Grabstein und Skeletten wurde spürbar: Gottes Licht vertreibt 
jede Angst. Ein herzliches Dankeschön an Bestattung Le-
benswege für das Ausleihen des Sarges, an den Steinmetz-
betrieb Ralf Kleine für den Grabstein, an die Regelschule 
Auma für das Skelett und an die hilfsbereiten Nachbarn, die 
ihre Halloween-Dekoration zur Verfügung stellten. 
 

Weil der Abend so begeistert angenommen wurde, soll es 
nächstes Jahr eine Fortsetzung geben - mit einem längeren 
Programm und noch mehr reformatorischer Botschaft mit-
ten im Grusel! Schon jetzt dürfen sich alle Familien und Kin-
der freuen, wenn es wieder heißt: 
 

„Grusel trifft Glaube - Wer an Jesus glaubt, muss keine 
Angst haben!“ 
 

Wer Lust hat, sich am Dekorieren der Kirche oder an der Vor-
bereitung des Projekts zu beteiligen, kann sich gerne bei mir 
melden: Tel.: 0173 / 2315196 - Pfarrerin Lisa Krille 
 

Martinstag in Auma - Licht für die Stadt! 
 

Am 14. November 2025 war es wieder soweit: Die Kinder 
standen mit Laternen in der Hand in der liebevoll geschmück-
ten Kirche, Kerzen leuchteten auf dem Altar, überall freudi-
ge Gesichter, Kinderlachen und Kinderwagen - so viele 
Familien waren gekommen, um gemeinsam Sankt Martin zu 
feiern! Zusammen mit dem AWO-Kindergarten „Sonnen-
schein“ Auma, der staatlichen Grundschule Auma, den 
Kindern der Christenlehre und natürlich Sankt Martin 
höchstpersönlich - hervorragend gespielt von Hans-Jürgen 
Rothe - erinnerten wir uns daran, wie Martin durch seine Tat 
Licht in die Welt brachte. 
 

Im Anschluss zog ein großer Martinsumzug durch die Stadt 
- mit leuchtenden Laternen, fröhlichen Liedern und guter Stim-
mung. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Feuerwehrverein 
Auma für die Sicherheitsbegleitung und die musikalische 
Unterstützung, sowie dem Schulförderverein der Grund-
schule Auma für die köstliche Bewirtung mit warmen Ge-
tränken und kleinen Leckereien. 
 

Durch die wunderbare Zusammenarbeit von Schule, Kinder-
garten, Kirche und Stadt wurde deutlich: Gemeinsam kön-
nen wir Licht für die Stadt bringen! 
 

Allen Beteiligten ein großes Dankeschön für diesen gelunge-
nen Abend - ihr habt das Licht von Sankt Martin in viele Herzen 
getragen. 
 

Und wenn im nächsten Jahr wieder das Lied erklingt: 
 

„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin 
ritt durch Schnee und Wind…“ 

 

- dann wissen wir: Es ist wieder Zeit, Licht für die Welt leuch-
ten zu lassen! 
 

    

 
Fotos: Angie Steinhoff  
 

Schon mal vormerken:  
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Heilige Drei Könige – Segen für dein Zuhause 
 

Am 6. Januar um 17.00 Uhr laden wir herzlich in die Liebfrau-
enkirche Auma ein, um gemeinsam das Fest der Heiligen Drei 
Könige zu feiern. 
 

 
 

In diesem besonderen Gottesdienst wollen wir uns an die Wei-
sen aus dem Morgenland er-
innern, die dem Stern folgten 
und das Licht suchten - und es 
fanden. 
 

Als neue Idee gibt es in die-
sem Jahr einen Haustürsegen 
zum Mitnehmen: 
Ein kleines Zeichen, das den 
Segen der Drei Könige in je-
des Haus und jede Familie 
tragen soll - als Erinnerung, 
dass Gott mit seinem Licht 
und Frieden bei uns einzieht. 
 

Kommen Sie vorbei, feiern Sie 
mit, und nehmen Sie den Se-
gen für Ihr Zuhause mit ins 
neue Jahr! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 07. Dezember 2025 um 9:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Mittwoch, dem 24. Dezember 2025 um 15.30 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst am Heiligen Abend mit 
Krippenspiel 
 

am Mittwoch, dem 24. Dezember 2025 um 15.45 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst am Heiligen Abend mit 
Krippenspiel 
 

am Donnerstag, dem 25. Dezember um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
am 1. Weihnachtsfeiertag 
 

am Mittwoch, dem 31. Dezember 2025 um 15.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst am Jahreswechsel 
 

am Sonntag, dem 11. Januar 2026 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gottes Segen für das neue Jahr 

 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/589 70 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel.: 036625/20 034 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel.: 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 

03.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

04.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

05.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

06.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

08.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

09.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

10.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

11.12.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

12.12.  Neue Apotheke, OT Zeulenroda 
 

13.12.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

14.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

15.12.  Adler-Apotheke, Weida 
 

16.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.12.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

19.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

20.12.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

21.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

22.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

23.12.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

24.12.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

25.12.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

26.12.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

27.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

28.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

29.12.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

30.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

31.12.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 
 

 
 
 
 





Wir wünschen

besinnliche Weihnachtsfeiertage,

viel Gesundheit, Zufriedenheit

und alles Gute für das Jahr 2026.
.

Vielen Dank für die bisherige Treue.

FROHE WEIHNACHTEN
sowie besinnliche und erholsame

Feiertage wünschen wir all unseren

Patienten, Ärzten und Kunden.

Wir danken für das

entgegengebrachte Vertrauen. 
.

Physiotherapie

Judith Roeschke mit Karla Reußner

Frohe Weihnachten und die besten
Wünsche für das Jahr 2026,

verbunden mit einem Dankeschön
für das entgegengebrachte Vertrauen

im zu Ende gegangenen Jahr
wünscht Ihnen

das Team der Praxis für Physiotherapie

Simone Selzer
07955 Auma • Bahnhofstraße 1 • Tel. 036626/21111

Frohe Weihnachten

Tel./Fax: 036626/20532

wünscht Ihnen

07955 Auma • Schleizer Straße 13



Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten

und alles Gute fürs Jahr 2026.

THOMAS WICH
ELEKTROMASCHINEN

Weststraße 16, 07950 Zeulenroda-Triebes
Tel. (03 66 22) 5 13 02, Funk-Tel. 01 72 / 3 64 41 55

e-mail: tomaswich@t-online.de

REPARATUR  •  VERKAUF  •  BERATUNG Elektrowerkzeuge  •  Motoren  •  Pumpen



Danke für die Anteilnahme

Andreas Müller

Danke für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung, für das tröstende Wort,
für einen Händedruck wenn die Worte fehlten,
für die aufgezeigten Zeichen der Liebe und Freundschaft.

* 27.05.1962     † 28.09.2025

Nur wer vergessen wird, ist tot.
Du wirst leben!

Im Namen aller Angehörigen, Julia und Erik Müller

Auma, im November 2025

„Bäume mit tiefen Wurzeln sind die, die hoch wachsen.“
Frédéric Mistral

Traueranzeigen, Danksagungen

Stellenangebote
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Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

   Torgau, Christine      11.11.2025 
 

   Müller, Dagmar geb. Pachali   25.11.2025 
 

 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 
ist am Montag, 29.12.2025 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Erscheinungstermine und Abgabe 
Manuskripte Auma-Weidatal Bote 2025 

 

        Erschei-    Redaktions- 
        nungstag    schluss 
 

Januar-Ausgabe   07.01.2026  22.12.2025 
 

Februar-Ausgabe   04.02.2026  21.01.2026 
 

März-Ausgabe    04.03.2026  18.02.2026 
 

April-Ausgabe    01.04.2026  18.03.2026 
 

Mai-Ausgabe    06.05.2026  22.04.2026 
 

Juni-Ausgabe    03.06.2026  20.05.2026 
 

Juli-Ausgabe    01.07.2026  17.06.2026 
 

August-Ausgabe   05.08.2026  22.07.2026 
 

September-Ausgabe  02.09.2026  19.08.2026 
 

Oktober-Ausgabe   07.10.2026  23.09.2026 
 

November-Ausgabe  04.11.2026  21.10.2026 
 

Dezember-Ausgabe  02.12.2026  18.11.2026 
 

Änderungen vorbehalten! 
 

 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Fröhliche Weihnacht überall 
 

Doch bevor es so richtig mit den Weihnachtsvorbereitungen 
startet, feierten wir den Martinstag. Pfarrerin Frau Krille erwar-
tete uns schon mit Liedern und der Martinsgeschichte zum 
Mitmachen in der Kirche. Vormittags hatten wir die Martins-
hörnchen hier im Kindergarten gebacken und dann großzügig 
geteilt. Dann erwartete uns draußen schon die Feuerwehr, die 
uns wie immer sicher mit unseren Laternen in den Kindergar-
ten begleitet hat. Hier gab es endlich wieder die leckere Kür-
bissuppe, belegte Brote und warme Getränke. Bei gemütlichen 
Gesprächen klang der Abend sehr harmonisch aus. Danke an 
Frau Krille und die Feuerwehr und auch danke an unsere 
ehemaligen Kindergartenkinder, die jetzt in der 1. Klasse sind, 
die waren nämlich fast vollständig zu uns gekommen, was eine 
tolle Überraschung und eine riesige Wiedersehensfreude war. 
 

    
 

Zwischendurch, zum Entspannen, finden die Zwergenlandkin-
der Joga und Entspannungsgeschichten ganz toll. Sie genie-
ßen auch mal die Ruhe, die leise Musik oder die beruhigende 
Stimme der Erzieher. Dem einen Kind fällt es leichter sich da-
rauf einzulassen, dem anderen etwas schwerer aber alle ver-
suchen doch ein bisschen zur Ruhe zu kommen. 
 

 
 

Und jetzt beginnen die Vorbereitungen für Weihnachten. Auch 
bei uns im „Zwergenland“ wird fleißig gebastelt, gesungen, ge-
backen und alles gemacht, was eben zu Weihnachten gehört. 
Für dieses Jahr haben wir uns nach langer Zeit wieder einen 
„lebendigen Adventskalender“ organisiert und obwohl eigent-
lich alle irgendwie dem „Weihnachtsstress“ verfallen, gibt es 
doch eine ganze Menge Eltern, die uns tatkräftig unterstützen. 
So wird angeboten mit den Jüngsten leckere Plätzchen zu ba-
cken, es wird zu Hause bei einem Kind gebastelt, im Kinder-
garten mit einem XXL-Memory gespielt, Capoeira, eine afro-
brasilianische Kampfkunst, ausprobiert, Vogelfutterringe ge-
bastelt, Frau Krille spricht mit uns über Weihnachten und viele 
weitere Überraschungen sind geplant. Natürlich haben wir 

auch beim Weihnachtsmann einen Besuchstermin gebucht und 
hoffen, dass er Zeit für uns hat.  Auch ein Wichtel ist bei uns 
eingezogen und stellt hier so manches auf den Kopf, da waren 
doch tatsächlich eines Morgens die Hausschuhe alle ver-
tauscht und wahrscheinlich hat er sich beim Backen versucht. 
In der gesamten Kinderküche waren Mehlspuren zu finden. 
Außerdem  schreibt er uns auch kleine Botschaften mit kurzen 
Gedichten, Geschichten oder dem Wunsch nach einem ge-
sungenen Weihnachtslied. Wir sind wirklich sehr gespannt, 
was er sich noch so alles einfallen lässt. Im Augenblick üben 
wir ganz fleißig für die Weihnachtsfeiern der Senioren Anfang 
Dezember hier in Wöhlsdorf. Für dieses Jahr haben wir uns 
etwas Neues einfallen lassen. Einige Kinder musizieren mit 
Boomwhakern und Xylophonen, natürlich ist die Aufregung 
sehr groß und immer wieder werden die Melodien gespielt. Si-
cherlich werden alle das gespielte Lied erkennen. Ein Höhe-
punkt wird garantiert wieder das traditionelle Märchenspiel der 
Eltern sein, was wir uns wieder alle Gemeinsam in der 
ERVEMA in Staitz anschauen dürfen. Bereits jetzt ein großes 
Danke an die ERVEMA für die Bereitstellung des Raumes und 
an alle Mitwirkenden vor und hinter der Bühne. Wir sind schon 
sehr gespannt darauf, welches Märchen gespielt wird. Jetzt 
wünschen wir allen eine frohe, besinnliche oder auch ereignis-
reiche Vorweihnachtszeit, für jeden so, wie er es mag. Genie-
ßen Sie die Zeit und bleiben Sie gelassen, manches löst sich 
von ganz alleine und vieles ist gar nicht so schlimm, wie be-
fürchtet. Mit einem Lächeln oder freundlichem Gruß klappt vie-
les besser und keiner ist perfekt, zum Glück, denn sonst wäre 
es doch ziemlich langweilig. In diesem Sinne wünschen alle 
kleinen und großen „Zwergenländer“ fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch. 
 

 
 

 
 

Bilder & Text: Andrea Schauerhammer 
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Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

 
 

Bild Kita Sonnenschein 

 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Grundschule 
 

Schach Landesfinale 
 

Zum ersten Mal haben unsere Schüler spannende Schacher-
fahrungen außerhalb der Schule gesammelt. Zwei Kinder, 
Rojhat und Luis, durften unsere Schule beim Landesfinale „Ju-
gend trainiert“ 
im Schul-
schach in 
Ilmenau ver-
treten. Seit 
vielen Wochen 
trainieren die 
Kinder mit 
Herrn Wolf, 
der die 
Schach-AG in 
der Schule mit 
viel Engage-
ment leitet. 
Die wöchentlichen Übungen zeigten deutliche Erfolge. Mit klu-
gen Strategien, Konzentration und Geschick traten Rojhat und 
Luis gegen 15 Mannschaften aus ganz Thüringen an. Am Ende 
erreichten Sie einen starken 8. Platz - ein tolles Ergebnis für 
ihre erste Teilnahme an einem so großen Turnier. Die ganze 
Schulgemeinschaft ist stolz auf diese Leistung und freut sich 
schon auf die nächsten Schachwettkämpfe. 
 

Foto: M. Wolf 

Martinstag in Auma 
 

Wenn das Novemberwetter aufs´ Gemüt schlägt, die Dunkel-
heit jeden Tag schneller kommt und die Menschen sich weni-
ger begegnen - dann liegt in dieser Zeit der Martinstag. 
 

Er erinnert uns jedes Jahr aufs Neue, dass keiner hilflos oder 
allein sein muss, solange es Menschen gibt, die Mitgefühl zei-
gen oder Freude daran haben, für andere da zu sein - und kei-
ne Hilfe ist zu gering! So ist die Feier des Martinstages in Au-
ma seit Jahren Tradition. Viele feiern gemeinsam. In unserer 
Grundschule wird die Geschichte des Heiligen Martins ken-
nengelernt und mit Leben gefüllt. Zur Feier in der Kirche Auma 
ist es immer wieder schön unseren Grundschulchor zu hören 
und auch zu sehen mit welcher Begeisterung alle Kinder mit 
ihrer Musiklehrerin Frau Steiniger singen. Die Kindergartenkin-
der wurden bei ihrem Laternenlied von Erzieherinnen und El-
tern unterstützt. Mit Begeisterung zeigten die Kinder der Chris-
tenlehre das Martinsspiel und sogar die akustischen Effekte 
wurden von ihnen gesteuert. Nicht fehlen durfte der Heilige 
Martin, der Hörnchen verteilte. 
 

Viele Kinder freuen sich jedes Jahr auf den Laternenumzug, 
der in diesem Jahr beinahe nicht stattgefunden hätte, weil die 
Schalmeienkapelle nicht auftreten konnte. Zum Glück sprang 
unsere Feuerwehr ein. Besonders die Kinder der Jugendfeu-
erwehr sicherten den Umzug ab. So gab es doch noch ein 
Lichtermeer aus Laternen in den Straßen rund um den Markt. 
Nicht zu vergessen ist der Förderverein der Grundschule Au-
ma, der in diesem Jahr neben warmen Getränken auch Roster 
anbot und so die Gelegenheit schaffte, auf dem Markt zu ver-
weilen und Zeit miteinander zu teilen. Dank der vielen Mitwir-
kenden und Eltern, Großeltern und Einwohner, welche die 
Freude der Kinder teilten, war es auch in diesem Jahr eine 
sehr schöne Feier zum Martinstag. Dem Schalmeienmusikzug 
wünschen wir, dass er im nächsten Jahr wieder mit dabei sein 
kann. 
 

Schulleitung 
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Sportwettkampf 
 

Hoch motiviert fuhr die Aumaer Grundschulmannschaft zu ei-
nem Staffelwettbewerb am 4. November 25 nach Harpersdorf, 
um sich gegen 5 weitere Mannschaften aus dem Landkreis zu 
beweisen. Vielfältige Übungen forderten das Geschick an Bank 
und Matte, mit dem Reifen und dem Ball. Sogar bei einem 
Sportquiz wurde Wissen abverlangt. Bis zur Siegerehrung blieb 
es spannend und die Aumaer erhofften sich zumindest einen 4. 
Platz. Leider reichte es nur für Platz 5. Trotzdem machte der 
Wettkampf Spaß und jeder gab sein Bestes. Nächstes Jahr 
sind wir sicherlich wieder dabei. 
 

 
 

 
 

Kleine Vorankündigung zum Weihnachtsprogramm 
 

Das traditionelle Weihnachtsprogramm der Grundschulkinder 
bei Kaffee und Kuchen findet am Donnerstag, den 11.12.2025, 
um 15.30 Uhr in der Turnhalle unserer Schule statt. 

 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 

JSV Auma 
 

Pokal der Stadt Auma begeistert mit starker Beteili-
gung und vielen Erfolgen für den Gastgeberverein 

 

Bereits im Oktober fand der Pokal der Stadt Auma im Judo 
statt. An beiden Wettkampftagen gingen jeweils rund 150 Star-
terinnen und Starter aus 19 Vereinen an den Start. Damit war 
das Turnier nicht nur sportlich, sondern auch organisatorisch 
ein voller Erfolg. Der gastgebende Verein konnte sich über 
zahlreiche Medaillen und starke Leistungen seiner Athletinnen 
und Athleten freuen. In der Altersklasse U9 sicherte sich Tessa 
Steinhoff souverän die Goldmedaille und wurde zusätzlich mit 
dem Pokal für die beste Kämpferin ihrer Altersklasse ausge-
zeichnet. Perez Samstag erkämpfte sich die Bronzemedaille, 
während Frieder Jonuschies und Paul Schauerhammer wert-
volle Wettkampferfahrung sammelten. Bei den U11-Judoka 
glänzten Hannes Poser und Magdalena Lerch jeweils mit Gold, 
Jakob Dietze und Malte Schulze holten Silber, und Pepe Nag-
ler, Tom Simon sowie Emilie Dietzel sicherten sich Bronze. 
Emma Arzt rundete das gute Abschneiden mit einem fünften 
Platz ab. In der U13 konnte sich Jascha Magner über Silber, 

und Johann Militzer über Bronze freuen. Auch in der U15 zeig-
te sich die hervorragende Nachwuchsarbeit des Vereins: Eric 
Weber gewann Gold, während Pirmin Samstag mit großem 
Kampfgeist und beeindruckender Leistung die Silbermedaille 
erkämpfte. In spannenden Begegnungen gegen deutlich erfah-
renere Gegner bewies er Mut, Ausdauer und Siegeswillen – 
ein emotionaler Moment, der zeigte: Im Judo ist alles möglich, 
wenn man an sich glaubt. In der U17 erkämpften sich Kaja En-
gelshardt und Jannic Förster jeweils die Silbermedaille. Mit 
diesen Erfolgen zeigte sich der ausrichtende Verein mehr als 
zufrieden. Trainer, Eltern und Zuschauer sorgten an beiden 
Wettkampftagen für lautstarke Unterstützung und eine großar-
tige Atmosphäre in der Halle. Der Pokal der Stadt Auma war 
damit nicht nur sportlich, sondern auch gemeinschaftlich ein 
voller Erfolg. 
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Ebersdorfer Herbstturnier: 
Starke Leistungen der Aumaer Kämpfer 

 

Beim diesjährigen Ebersdorfer Herbstturnier gingen rund 80 
Kämpfer aus zehn Vereinen auf die Matte. Auch die Athleten 
aus Auma zeigten beeindruckende Leistungen und konnten 
zahlreiche Podestplätze erkämpfen. In einem vereinsinternen 
Duell trafen Hannes Poser und Tom Simon im Best of Three 
aufeinander. Hannes setzte sich in beiden Begegnungen durch 
und sicherte sich souverän den 1. Platz, während Tom den 2. 
Platz belegte. Jakob Dietze erwischte einen schweren Tag. 
Trotz großem Einsatz musste er sich in beiden Kämpfen ge-
schlagen geben und landete auf Platz 3. Hervorragend präsen-
tierte sich Pepe Nagler: Er gewann alle Kämpfe, zeigte dabei 
besonders starke Bodenarbeit und bewies im letzten Kampf 
trotz Verletzung großen Kampfgeist. Der verdiente Lohn: 1. 
Platz. 
 

Malte Schulze konnte zwei seiner vier Kämpfe für sich ent-
scheiden und erreichte damit einen guten 3. Platz. Auch Paul 
Schauerhammer überzeugte mit drei Siegen und nur einer 
Niederlage. Er stand am Ende verdient auf dem 2. Platz. Einen 
weiteren Turniersieg holte sich Perez Samstag, der seine vier 
Kämpfe souverän gewann und damit klar den 1. Platz in seiner 
Gewichtsklasse errang. Pirmin Samstag konnte einen Kampf 
gewinnen und musste einen abgeben, was ihm den 2. Platz 
einbrachte. Bei den Mädchen zeigte Tessa Steinhoff eine star-
ke Vorstellung. Mit drei eindeutigen Siegen sicherte sie sich 
den 1. Platz. 
 

Für Emilie Dietzel reichte es trotz großem Einsatz nicht zu ei-
nem Erfolg. Sie belegte den 3. Platz. Den Abschluss bildete 
Magdalena Lerch, die beide Kämpfe sicher gewann und damit 
ebenfalls den 1. Platz holte. Das Ebersdorfer Herbstturnier 
zeigte erneut, wie viel Potenzial in den jungen Sportlern steckt. 
Die Aumaer Kämpfer kehrten mit starken Leistungen und wert-
vollen Erfahrungen zurück und dürfen stolz auf sich sein. 
 

 
 

 
 

Text & Bilder S. Pachali 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir 
blicken dankbar auf viele schöne Momente 
zurück. Ob spannende Spiele, gemeinsa-
mes Training, Fleiß auf und neben dem Platz oder die tolle Un-
terstützung unserer Fans- all das macht unseren Verein zu 
dem, was er ist. Ein herzliches Dankeschön an alle Spiele-
rinnen und Spieler, Trainer, Ehrenamtliche, Eltern und Fans- 
und natürlich unseren Sponsoren, die uns das ganze Jahr zu-
verlässig unterstützt haben. Ohne euch wäre vieles nicht mög-
lich gewesen. Zum dritten Advent möchten wir euch außer-
dem herzlich auf den Aumaer Weihnachtsmarkt einladen! 
Dort sind wir auch dieses Jahr wieder mit zwei Ständen vertre-
ten- einem Essensstand und einem Getränkestand. Kommt 
gern vorbei, genießt etwas Leckeres und unterstützt damit un-
seren Verein. Wir freuen uns sehr auf euren Besuch… 
 

Spielberichte: 
 

F-Junioren  -  Winterpause 
 

E-Junioren 
Freitag, 24.10. in Auma gegen SpG Motor Zeulenroda II 1:2 
(1:1) 
Torschütze: Evan Lindenberg 
 

Samstag, 01.11. zu Gast beim SpG FC Thüringen Weida 
U11 0:6 (0:3) 
Torschützen: Nils Schömburg (3), Evan Lindenberg (1), Paul 
Wukovits (2) 
 

Sonntag, 09.11.  in Auma gegen SpG 1. FC Greiz 4:0 (2:0) 
Torschützen: Nils Schömburg (1), Paul Wukovits (1), Mika 
Ortmann (1) 
 

 
 

D-Junioren 
Samstag, 25.10. zu Gast beim SV Blau- Weiß Niederpöllnitz 
0:3 (0:1) 
Torschütze: Tom Ortmann  
 

Samstag, 01.11. in Auma gegen Greizer SV 4:2 (1:2) 
Torschütze: Lennox Eckardt (1), Tom Ortmann (3) 
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Herren 
Samstag, 25.10. in  Auma gegen SpG JFC Gera 1:1 (1:0) 
Torschütze: Leon-Noel Fichtner 
 

Samstag, 15.11. in Auma gegen Hohenölsener SV 3:2 (2:1) 
Torschützen: Leon- Noel Fichtner (2), Oliver Piegholdt (1) 
 

Spielbericht 22.11. gegen SpG TSV 1872 Langenwetzen-
dorf folgt 
 

Spielbericht 29.11. gegen SV Aga folgt 
 

Spielplan Dezember: 
Samstag, 06.12. 14:00 Uhr zu Gast beim SV 1924 Mün-
chenbernsdorf 
 

 
 

Wir wünschen euch und euren Familien frohe Weihnachten, 
erholsame Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

Blau- Weiße Grüße 
 
 

Fußball- Freizeit Club Weidatal 
 

Weihnachtliche Neuigkeiten vom FFC Weidatal 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir starten in die besinn-
liche Vorweihnachtszeit. Kerzenschein, Glühweinduft und sanf-
te Töne bescheren uns schöne Momente im Kreise der Familie 
und Freunde. Diese Zeit wollen wir, die Mitglieder des FFC 
Weidatal, mit euch Allen teilen und genießen. 
 

Am 6.12.2025 findet unser diesjähriges Adventsfest auf dem 
Wiebelsdorfer Sportplatz statt. Pünktlich ab 14:00 Uhr sind die 
beheizbaren Stehtische und Glühweinkocher bereit für ein paar 
schöne gesellige Stunden. Für das leibliche kulinarische Wohl 
wird natürlich wieder bestens gesorgt. Es gibt Soljanka, Wiener 
und frisch zubereitete Wiebelsdorfer Röhrendetscher mit einer 
ordentlichen Portion Butter und Zucker. 
 

Auch unsere kleinen Besucher kommen nicht zu kurz, denn 
uns erwartet ca. 16:00 Uhr hoher Besuch aus dem Norden mit 
kleinen Geschenken und Naschereien. Nach dem gemeinsa-
men schmücken des Tannenbaumes, können sich die Kinder 
bei Märchenfilmen, Weihnachtsbasteln mit einer Tasse lecke-
ren Kinderpunsch oder Tee im Sportlerheim aufwärmen. 
 

Ebenfalls ein Highlight wird die Lichterfahrt der Freiwilligen 
Feuerwehren aus der Landgemeinde Auma-Weidatal sein, die 
auch dieses Jahr bei uns am Sportplatz in Richtung Pfersdorf 
vorbeifahren wird. Die Kindertagesstätte „Zwergenland“ aus 
Wöhlsdorf ist auch wieder in einer Bude vertreten und bieten 
wieder ein leckeres exotisches Heißgetränk an. 
 

Wir, die Mitglieder des FFC Weidatal, freuen uns auf diesen 
gemeinsamen Nachmittag mit allen Besuchern, ob Groß oder 
Klein. Nun hoffen wir nur noch auf die ein oder andere weiße 
Flocke von Frau Holle. Falls es aber dennoch regnen sollte, 
scheut euch nicht uns trotzdem zu besuchen denn wir haben 
die Möglichkeiten das alle ihren Glühwein, Grog oder Kinder-
pusch im Trockenen trinken können. Sagt es weiter und kommt 
vorbei, wir freuen uns über jeden Besucher. 
 

In diesem Sinne wünschen wir, der FFC Weidatal, einen schö-
nen 1. Advent. 

Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
 

27. Fuchsjagd des Ponysportverein 
Wenigenauma e.V. war ein voller Erfolg 

 

Der Ponysportverein Wenigenauma e.V. ist jährlich Veranstal-
ter zweier großer Events. Neben der am letzten Julisonntag 
stattfindenden Wenigenaumaer Ponyshow können sich Pferde-
freunde auch auf die jährliche Fuchsjagd, welche traditionsge-
mäß am letzten Samstag im Oktober stattfindet, freuen. Dies 
ist leicht zu merken, da hier immer die Zeitumstellung ist und 
somit der Reiterball eine Stunde länger genossen werden 
kann. Am Morgen des 25.10.2025 traf man sich auf dem land-
wirtschaftlichen Anwesen der Familie Nieghorn in Langenbach 
b. Mühltroff. Nach dem gemeinsamen Frühstück nahmen 43 
Pferdegespanne und 20 Reiter-Pferd-Paare auf einer Wiese 
des Landwirts Aufstellung. Christoph Wieduwilt aus Pfersdorf 
eröffnete die Jagd. Die landschaftlich reizvolle Strecke führte 
Richtung Langenbuch und Thierbach durch herbstlich bunte 
Wälder und über große Wiesen, welche oftmals einen echten 
„Feldherrenblick“ boten. Unterwegs waren Natursprünge für die 
gerittenen Pferde aufgebaut und die beliebten Wasserdurch-
fahrten gaben wieder Anlass zu besonderem Spaß aller Betei-
ligten. Zur Mittagsrast im Windschatten des alten Langenba-
cher Steinbruchs gabs Gegrilltes vom Rost der Fleischerei 
Winkler aus Thierbach und alle genossen die Idylle bei netten 
Gesprächen unter Pferdefreunden. Frisch gestärkt gings da-
nach zur letzten Etappe mit nochmals Wasserdurchquerung 
und dem abschließenden Wettreiten, welches symbolisch an 
einstige Fuchsjagden erinnert. Eine heutige Fuchsjagd trägt 
lediglich den Namen und ist ein schöner herbstlicher Ritt bzw. 
Fahrt mit Pferdegespannen durch die herbstliche Landschaft in 
Gemeinschaft mit Pferde- und Naturfreunden. Im Ponysport-
verein Wenigenauma e.V. ist diese Gemeinschaft und der Zu-
sammenhalt Grundlage für das Gelingen solch großer Events 
wie der Ponyshow und der Langenbacher Fuchsjagd. Jedoch 
ist diese Veranstaltung nicht ohne großzügige Unterstützung 
und tatkräftige Hilfe der Langenbacher Landwirte möglich. Al-
len voran Familie Nieghorn aus Langenbach, deren landwirt-
schaftlicher Betrieb jährlich in der letzten Oktoberwoche in den 
Ausnahmezustand versetzt ist. So gelang es auch dieses Jahr 
wieder so ein tolles und anspruchsvolles Event zu organisie-
ren. Dank auch den beteiligten Land- und Gastwirten sowie 
allen fleißigen Helfern vor und hinter den Kulissen. Die Ge-
meinschaft und der Zusammenhalt sind hier in angenehmer 
Atmosphäre immer wieder zu spüren. Die zahlreiche Teilnah-
me an dieser Veranstaltung, der größten Fuchsjagd Mittel-
deutschlands, ist die Resonanz hierfür und alle freuen sich be-
reits jetzt auf den 24.10.2026 wenn es heißt: Auf geht’s zur 28. 
Lagenbacher Fuchsjagd des Ponysportverein Wenigenauma 
e.V. 
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2290: Terry Lorbeer aus Wenigenauma hier kurz vor dem Start 
zur 27. Langenbacher Fuchsjagd 

 

2321: Christoph Wieduwilt aus Pfersdorf eröffnete die 27. Lan-
genbacher Fuchsjagd 

 

2386: Im roten Jackett reitet Leni Pholipp aus Langenbach als 
Master der Gruppe voran, dicht gefolgt von Terry Lor-
beer aus Wenigenauma auf ihrem Schimmel hier über 
dem Sprung. Die Gespanne haben sich als Publikum im 
Hintergrund aufgestellt. 

 

2507: Frank Wagner aus Dörtendorf lenkt hier die Pferde von 
Luise Soffa aus Wenigenauma durch den herbstlich 
 bunten Wald während die Pferdebesitzerin zu diesem 
Zeitpunkt die 27. Langenbacher Fuchsjagd mal als 
 Beifahrerin genießt 

 

2591: Jörg Schneider aus Zeulenroda-Triebes war zur 27. 
Langenbacher Fuchsjagd mit zwei Stuten des Tiergehe-
ges Zeulenroda-Triebes dabei und nutzte dieses Event 
zugleich als Trainingsfahrt für die Tiergehege-Pferde, 
damit sie zu „Weihnachten im Tiergehege“ am Vormittag 
des 24. Dezember für die Kutschfahrten gut im Training 
stehen. 

 

2939: Maximilian Zaumsegel aus Auma hier in einer Wasser-
durchfahrt zur 27. Langenbacher  Fuchsjagd. Er hat 
mit  Jonas Ritter aus Linda b. Pausa zusammenge-
spannt, auch das ist Ausdruck von Zusammenhalt im 
Ponysportverein Wenigenauma 

 

2942: Maximilian Zaumsegel aus Auma mit Beifahrer Jonas 
Ritter aus Linda b. Pausa haben sichtlich Spaß an der 
 Wasserdurchfahrt zur 27. Langenbacher Fuchsjagd 

 

2979: Luise Soffa aus Wenigenauma hält hier in der Wasser-
durchfahrt zur 27. Langenbacher Fuchsjagd die Leinen 
 fest in der Hand und durchquert souverän die Wisenta, 
Nähe Langenbuch 

 

3241: Ein echter Feldherrenblick bot sich hier den Fotografen 
am „Weißen Stein“ bei Langenbach als sie die  heimkeh-
renden Gespanne der 27. Langenbacher Fuchsjagd mit 
ihren Kameras einfingen, hier vorn im Bild  Maximilian 
Zaumsegel aus Auma 

 

Text und Fotos: Susanne Geyer 
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Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Einsätze 
 

60/2025 - 24.10.25 - Einsatzübung Kellerbrand mit vermiss- 
        ten Personen, Grundschule Auma 
 

61/2025 - 25.10.25 - Einsatzübung VKU mit eingeklemmter 
        Person, Poserweg 
 

62/2025 - 25.10.25 - Einsatzübung Brand Lagerhalle mit 
        vermissten Personen, Poserweg 
 

63/2025 - 26.10.25 - verschmutzte Fahrbahn, 
        Triptiser Straße, Gütterlitz 
 

64/2025 - 26.10.25 - Tragehilfe Rettungsdienst, 
        Breite Straße, Drehleiter Zeulenroda 
 

65/2025 - 28.10.25 - Ölspur, Schleizer Straße bis Zickra 
 

66/2025 - 06.11.25 - Ölspur, FW Wiebelsdorf 
 

67/2025 - 14.11.25 - Absicherung Martinsumzug, Auma 
 

68/2025 - 15.11.25 - Tür-Not-Öffnung, Untere Gasse 
 

Fahrsicherheitstraining - Runde 2! 
 

Am 08.11.2025 waren wieder zwei unserer Kameraden beim 
Fahrsicherheitstraining in Nohra am Start. 
 

Auch sie stellten sich den Herausforderungen auf nasser Fahr-
bahn, übten Gefahrenbremsungen und das Ausweichen vor 
Hindernissen - natürlich alles mit unseren Großfahrzeug. Ziel 
des Ganzen: sicher unterwegs zu sein - egal ob im Einsatz 
oder auf der Rückfahrt. Ein riesiges Dankeschön an den Feu-
erwehrverein Auma-Weidatal OT Auma e.V., der auch diesmal 
die Kosten übernommen hat.  
 

Unser 24-Stunden-Dienst 
 

Am Wochenende des 24. Oktober fand unser erster 24-
Stunden-Dienst statt - ein spannendes Erlebnis für alle Betei-
ligten. Der Dienst begann am Freitag um 16 Uhr mit dem An-
treten und der Fahrzeugeinteilung im Gerätehaus. Nachdem 
alle persönlichen Sachen verpackt wurden, begaben wir uns 
mit unseren Fahrzeugen in unser Nachtquartier, die Cafeteria 
des AWO barrierefreien Wohnens, das wir zunächst mit Feld-
betten herrichteten. Im Anschluss erhielten wir eine Schulung 
zur Unfallverhütungsvorschrift (UVV) Feuerwehr, die von unse-
rem Kameraden Hoh durchgeführt wurde. Währenddessen be-
reiteten zwei Vereinsmitglieder am Rost leckere Burger für das 
Abendessen vor. Danach blieb etwas Freizeit, die wir zum Aus-
ruhen, für Gespräche oder eine gemütliche Runde Kartenspiel 
nutzten. Die Stimmung war entspannt und kameradschaftlich - 
bis kurz nach 21 Uhr, als plötzlich der erste Einsatzalarm er-
tönte. Kellerbrand in der Grundschule mit vermissten Kindern 
(Einsatz Nr. 60). Nachdem alles wieder einsatzbereit war, fuh-
ren wir zurück in unser Nachtquartier, wo der nächste Alarm 
nicht lange auf sich warten ließ: TH - Person unter Pkw einge-
klemmt (Einsatz Nr. 61). Etwa 3:00 Uhr konnten wir uns dann 
ein wenig Schlaf für den nächsten Tag holen. Denn der Sams-
tag begann bereits 06:30 Uhr mit einem gemeinsamen Früh-
stück, sodass wir etwa 8:00 Uhr mit einem abwechslungsrei-
chen Stationsbetrieb starten konnten: 
● Drehleiter Zeulenroda - der Korb und seine Anbauteile 
● Elektrofahrzeuge - inkl. Umgang mit FRIDA-App 
● Atemschutzüberwachung - inkl. Funk 
 

Nach dem Mittagessen wartete noch eine besondere Team-
aufgabe: 
Zwei Gruppen mussten, ohne zu sprechen, aus Gerätschaften 
von unseren Fahrzeugen den Schriftzug FFW legen. Abspra-
chen waren nur innerhalb eines kleinen Kreises etwa 10m ent-
fernt erlaubt - ein starkes Spiel für Teamgeist und Zusammen-
arbeit. Etwa 15:00 Uhr rückten wir dann zu unserem letzten 
Szenario aus: Brand einer Lagerhalle mit vermissten Personen 
(Einsatz Nr. 62). Anschließend stellten wir die Einsatzbereit-
schaft wieder her, reinigten die Fahrzeuge und führten eine 
gemeinsame Auswertung durch. 
 

Zum Abschluss vom kräftezehrenden, aber auch sehr lehrrei-
chen 24h-Dienst gab es ein verdientes Abendessen: Roster 
von Jörg Schmidt, gesponsert und frisch für uns gebraten. 
Danke hierfür! 
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Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 

 

Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Zum Aumaer Weihnachtsmarkt am 14.12.2025 mit unserer 
diesjährigen Ausstellung „Zwischen Weihnachtsplätzchen und 
Stollenduft - Oma`s edles Porzellan und Glasschmuck“ ist die 
Heimatstube geöffnet. Wir bieten euch wieder unseren „Echter 
Aum`scher Gewölbestollen“ gereift im Keller des Amtsgerichts 
an. Dieser kann in der Heimatstube käuflich erworben werden. 
 

Es erwartet euch:  - Kaffee und Stollen 
      - Roster und Rostbrätel 
      - Glühwein und Kinderpunsch 
      - Verkauf Aum`scher Gewölbestollen 
 

Der Kultur und Heimatverein e.V. bietet für 2026 einen 
Kalender „Auma früher und heute“ für 6,00 € an. 
 

Desweiteren bieten wir folgende Bücher für je 10,00 € pro 
Ausgabe an: 
„Mei Aume“ Geschichten und Erinnerungen von Hans Nöller, 
 

„Mei Aume“ Hotel Goldener Anker in Auma und 
 

„Mei Aume“ Vergessene Gedenksteine und Denkmale in und 
um Auma. 

 
 

 
 

 
 

Wir wünschen einen fleißigen 

Weihnachtsmann und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 
 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

05.12. 
17:00 Uhr 

 

Bischof Nikolaus 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

06.12. 
10:00 Uhr 

 

 

Krümelkirche 
Pfarrhaus Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

06.12. 
14:00 Uhr 

 

Besinnliche Vorweihnacht 
Wiebelsdorfer Sportplatz 
FFC Weidatal 
 

 

06.12. 
17:00 Uhr 

 

Lichterfahrt der Feuerwehren 
Beginn Feuerwehr Auma, Am Seeweg 
Feuerwehrverein Auma-Weidatal 
OT Auma e.V. 
 

 

 

07.12. 
09:00 Uhr 

 

Gottesdienst zum 2. Advent 
Kirche Zickra 
Kirchgemeinde Zickra 
 

 

07.12. 
14:00 Uhr bis 
19:00 Uhr 

 

Weihnachtsbäckerei 
Auma 
Bäckerei Röder 
 

 

07.12. 
17:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Dorfgemeinschaftshaus Staitz 
Kegelverein "Alle Neune" e.V. 
 

 

09.12. 
17:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Dorfteich Wenigenauma 
Adventsfeier 
 

 

10.12. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

12.12. 
17:00 Uhr bis 
22:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Markt Auma 
Kleingartenverein „Am Sophienbad“ 
 

 

13.12. 
17:00 Uhr 

 

Musikalische Adventsmusik 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

14.12. 
14:00 Uhr bis 
19:00 Uhr 

 

Weihnachtsmarkt Auma 
mit den Vereinen, der Kirche und 
Schulen der Stadt Auma-Weidatal 
 

 

19.12. 
18:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Bürgerhaus Braunsdorf 
Bürgerverein Braunsdorf 
 

 

20.12. 
17:00 Uhr bis 
22:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Bürgerraum Auma 
Fraktion Pro Auma-Weidatal 
 

 

21.12. 
15:00 Uhr 

 

Adventsmarkt 
Festscheune Döhlen 
Heimatverein 
"Weidaperle Göhren - Döhlen" e.V. 
 

 

23.12. 
17:00 Uhr 

 

Krippenspiel Wenigenauma 
Kirche Wenigenauma 
Kirchgemeinde Wenigenauma 
 

 

23.12. 
18:30 Uhr 

 

Krippenspiel Muntscha 
Kirche Muntscha 
Kirchgemeinde Muntscha 
 

 

24.12. 
14:00 Uhr 

 

Erwachsenenkrippenspiel 
Kirche Krölpa 
Kirchgemeinde Krölpa 
 

 

24.12. 
15:00 Uhr 

 

Krippenspiel - Braunsdorf 
Kirche Braunsdorf 
Kirchgemeinde Braunsdorf 
 

 

24.12. 
16:00 Uhr 

 

Krippenspiel - Kirche Auma 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

24.12. 
17:00 Uhr 

 

Krippenspiel - Zickra 
Kirche Zickra 
Kirchgemeinde Zickra 
 

 

24.12. 
18:00 Uhr 

 

Christmette Weihnachtssketch 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

24.12. 
18:45 Uhr 

 

Musik  -  Kirche Gütterlitz 
Kirchgemeinde Gütterlitz 
 

 

24.12. 
15:00 Uhr 

 

Krippenspiel . Wöhlsdorf 
Kirche Wöhlsdorf 
Kirchgemeinde Wöhlsdorf 
 

 

26.12. 
18:00 Uhr 

 

Zweite Vorweihnacht 
Bürgerhaus Braunsdorf 
Bürgerverein Braunsdorf 
 

 
 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Weihnachtliche Grüße 
von Ihrer Kreisvolkshochschule 

 

In der Stille der Adventszeit finden wir oft die 
klarsten Gedanken und die wärmsten Momente. 

 

Wir bedanken uns von Herzen bei all unseren Teilnehmenden, 
den Kursleiterinnen und Kursleitern sowie unseren geschätzten 
Partnern für ein bereicherndes, engagiertes und erfolgreiches 
Jahr 2025. Möge Ihnen die Adventszeit Ruhe, Licht und schö-
ne Augenblicke schenken. Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien einen festlichen, harmonischen Jahresausklang. 
 

Auch im kommenden Jahr erwartet Sie wieder ein vielfältiges 
und inspirierendes Kursangebot. Viele neue Möglichkeiten zum 
Lernen, Entdecken und Weiterentwickeln stehen bereits bereit 
- weitere spannende Angebote folgen. 
 

Scannen Sie einfach den QR-Code, stöbern Sie in 
unserem Programm und melden Sie sich bequem 
über unsere Homepage an. 

 

Neues aus unserem 

Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ 
 

Am 23. Oktober war das ModeMobil zu Gast und brachte eine 
Auswahl an saisonaler, seniorengerechter Kleidung direkt ins 
Haus. Unsere Bewohner*innen konnten in vertrauter Umge-
bung anprobieren, sich beraten lassen und gemeinsam mit 
Angehörigen oder Mitarbeitern auswählen. Das spart Wege, 
schafft schöne Begegnungen und stärkt Teilhabe sowie 
Selbstbestimmung im Alltag. Ein herzliches Dankeschön an 
das ModeMobil-Team für den gelungenen Einkaufstag!  
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Auch im Herbst konnten unsere Bewohner*innen eine tolle 
Kutschfahrt genießen. Eingehüllt in wärmende Decken ging es 
gemütlich durch die in den schönsten Herbstfarben getauchte 
Natur. 
 

 
 

Schöne Stunden konnten unsere Bewohner*innen zusammen 
mit ihren Angehörigen beim diesjährigen Herbstfest verbringen. 
Gemeinsam wurde zunächst beim Kaffeetrinken genüsslich 
geschlemmt und nette Gespräche geführt. Und wer wollte, 
konnte sich die Kalorien gleich wieder beim Schunkeln oder 
Tanzen abtrainieren. Denn für Tanzmusik sorgte der Musiker 
Manfred. 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Foto: H. Thümmler 

LANDRATSAMT GREIZ 
 

Landrat würdigt Engagement der Volkssolidarität 
 

Der Volkssolidarität-Kreisverband Greiz e.V. feierte das 80-
jährige Bestehen des Sozial- und Wohlfahrtsverbandes. Land-
rat Dr. Ulli Schäfer dankte den haupt- und ehrenamtlich enga-
gierten Menschen für ihren Einsatz. Er würdigte das gute Mit-
einander. Zu den Gratulanten gehörte auch Thüringens Bil-
dungsminister Christian Tischner.  
 

Andrea Jarling, Vorstandsvorsitzende des Volkssolidarität-
Kreisverbandes, erinnerte an die Gründung der Organisation 
nach dem Krieg 1945 und an den Schritt in die Eigenständig-
keit 1990. Die Volkssolidarität im Landkreis Greiz habe sich zu 
einem verlässlichen sozialen Partner mit ambulantem Pflege-
dienst, Essen auf Rädern und Hausnotruf entwickelt. In der 
Carolinenstraße in Greiz werden barrierefreie Wohnungen für 
sozial schwache Menschen vermietet. 
 

 
 

Landrat Dr. Ulli Schäfer überreicht Geschäftsführerin Katrin Franke (l.) 

und Vorstandsvorsitzender Andrea Jarling Schirme des Landkreises. 
Die Schirme stehen symbolisch für Schutz und Geborgenheit, die die 
Volkssolidarität als Sozial- und Wohlfahrtsverband bietet. (Foto: Land-

ratsamt Greiz/Uwe Müller) 

 
Winterdienst ist startklar 

 

Kreisstraßenmeisterei ist auf die bevorstehende Witterung vor-
bereitet Der Winter kommt nicht überraschend: Die Kreisstra-
ßenmeisterei (KSM) des Landratsamtes ist umfassend auf die 
kalte Jahreszeit vorbereitet. „Die Schichtpläne stehen, unsere 
zehn Winterdienstfahrzeuge sind fahrbereit, die Salzlager mit 
rund 1000 Tonnen gut gefüllt und die Schneezäune auf knapp 
sieben Kilometern aufgebaut“, sagt KSM-Leiter Tino Kebsch 
entspannt. Er ist es auch, der drei verschiedene WetterApps 
genau beobachtet und seinen Mitarbeitern das Startzeichen für 
den Einsatz gibt - so wie erstmals in dieser Saison in den frü-
hen Morgenstunden des 18. November. 
 

Die KSM ist für den Winterdienst - also die Beräumung der 
Straßen von Schnee und das Streuen bei Eisglätte - auf allen 
Kreisstraßen sowie einen Großteil der Kommunalstraßen zu-
ständig. Hierfür hat sie Winterdienstverträge mit fast allen 
Städten und Gemeinden im Landkreis abgeschlossen. 
 

Bleibt das Winterwetter aus, setzen die Mitarbeiter der KSM 
die Unterhaltungs-, Instandsetzungs- und Pflegearbeiten sowie 
die Streckenkontrolle auf den Kreisstraßen wie gewohnt fort. 
 

 
 

Merlin Scharrenweber (l.), der seine Ausbildung bei der KSM bereits 

fertig absolviert hat, und Luca Maas, Auszubildender im 3. Lehrjahr, 
sind für den Winterdienst mit eingeteilt. 
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